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Schoebel bester Schütze  

Am Sonnabend begannen auf der Anlage in Berlin-Wannsee die 

Deutschen Meisterschaften im Wurftaubenschießen. Mit dem 

Titelverteidiger Oblt. der Luftwaffe Dr. Kurt Srhoebel (Leipzig) an 

der Spitze beteiligen sich 48 Bewerber an der Prüfung. Bester 

Flintenschutze im ersten Teil des Wettbewerbes auf 100 Tauben 

war der Weltmeister von 1935, Dr. Rudolf Sack, (Düsseldorf) mit 

97 Treffern vor Dr. Schoebel 96, -Stubaf. Finke (Berlin) 96, Graf 

Beaufort (Berlin) 95 und Fritzsche (Berlin) mit 94 Treffern. Erstmal 

kommt auch ein Mannschaftswettbewerb zur Durchführung, bei 

dem sich die Sportgemeinschaft der  mit 279 Treffern die 

Führung sicherte.  

Am zweiten Tag der Deutschen Meisterschaft im 

Wurftaubenschießen auf den Ständen in Berlin-Wannsee, als auf 

die zweite Hälfte der 200 Tauben geschossen wurde, errang der 

Titelverteidiger Oblt. Dr. Kurt Schoebel (Leipzig) dann gestern mit 

einer glänzenden Serie von 99 Treffern wieder die Meisterschaft. 

Am Vortag lag er mit 96 Treffern auf 100 Tauben hinter dem 

Weltmeister von 1935 Dr. Sack (Düsseldorf), der mit 89 Treffern 

am Sonntag auch den zweiten Platz an den Berliner -Stubaf. 

Finke abtreten mußte, der ihn mit 97 Treffern beträchtlich 

überbot.  

Das Gesamtergebnis sah somit Oblt. Dr. Schoebel mit 195 Treffern 

vor -Stubaf. Finke mit 193 und Dr. Sack mit 186 Treffern an der 

Spitze.  

Den zum ersten Male durchgeführten Mannschaftswettbewerb 

gewann die Berliner -Mannschaft mit 548 Treffern vor dem 

Leipziger Schieß-Club (539) und dem Deutschen Sport Schieß-Club 

Berlin (533). 


